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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw.  
verantwortlicher Dozent 

FOBF08 Waldmesslehre und 
Holzproduktion 

Prof. Dr. M. van der Maaten-Theunissen 

Weitere Dozenten  Prof. Dr. P. Deegen 

Qualifikationsziele 
 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, gängige Waldmesstechniken theoretisch und praktisch nachzu-
vollziehen und Ertragskenngrößen auf Einzelbaum- und Bestandesebe-
ne herzuleiten. Sie können die wesentlichen volumenbildenden Erhe-
bungsmerkmale eines Baumes (Durchmesserverteilung, Höhenkurven, 
Formzahlen, Volumenschätzer, Sortimentierung und Zuwachs) mit Hilfe 
von Regressionsschätzern beschreiben sowie die Ergebnisse selbstän-
diger Bestandsaufnahmen präsentieren. Des Weiteren sind die Studie-
renden in der Lage, für unterschiedliche Waldaufbauformen und Be-
standstypen die Holzproduktion zu erfassen und mit geeigneten Hilfs-
mitteln (Ertragstafeln) die Bestandsentwicklung zu prognostizieren. 
Außerdem können sie die Kosten und Erlöse der Holzproduktion sowie 
die Rentabilität verschiedener Waldbewirtschaftung bestimmen und 
daraus einfache betriebliche Entscheidungen ableiten. 

Inhalte  
 

Inhalte des Moduls sind Themen zur Handhabung holzmesskundlicher 
Geräte und grundlegende waldmesskundliche Techniken, einschließlich 
der Anwendung der erforderlichen biometrischen Verfahren für die 
Erhebung aller wesentlichen holzmesskundlichen- und ertragskundli-
chen Einzelbaum- und Bestandesparameter. Weitere Inhalte sind Tech-
niken und Verfahren für die Analyse und ökonomische Bewertung der 
Holzproduktion von Waldbeständen.  

Lehr- und  
Lernformen 

2,5 SWS Vorlesungen, 1,5 SWS Übungen und das Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundkenntnisse in der Statistik und der Biometrie sowie in 
der Statistiksoftware R vorausgesetzt.  
Literatur: Hedderich, J. & Sachs, L., 2012: Angewandte Statistik: Metho-
densammlung mit R. Springer Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Forstwissen-
schaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Module FOBF11, 
FOBF12, FOBF15, FOBF26, FOBF33, FOBF38, FOBF39, FOBF40, FOBF41 
und FOBF42.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über ein Semester. 

Modulbegleitende 
Literatur 

Kramer H., Akca A. 2008: Leitfaden zur Waldmesslehre. J.D. Sauerländer 
Verlag, Frankfurt a. M., 280 S. 
Kramer H, 1988: Waldwachstumslehre. Parey, Hamburg Berlin, 374 S. 
Pretzsch H. 2002: Grundlagen der Waldwachstumsforschung. Parey, 
Berlin, 414 S. 
Klemperer, D., 1996: Forest Resource Economics and Finance. McGraw-
Hill, New York et al., 551 S. 


